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Service

Hallenbad, Ostring 134 in Wie-
denbrück: 6 bis 10 und 13.30 bis
21 Uhr geöffnet (Wassertempe-
ratur 28 Grad Celsius)
Notfallpraxis „medi-NaTz“,
Ringstraße 120: 16 bis 22 Uhr
geöffnet, w 19292
Stadtverwaltung (Bürgerbüro):
8 bis 17 Uhr geöffnet
Stadtbibliotheken: 14 bis 18
Uhr in Wiedenbrück, 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Finanzamt Wiedenbrück, Am
Sandberg 56: 7.30 bis 12 Uhr
Bürgerbüro geöffnet, 8.30 bis 12
Uhr andere Stellen geöffnet
Recyclinghof, Ringstraße 141,
w 34385: 14 bis 18 Uhr Annah-
me von Sperrmüll, Wertstoffen,
Elektroschrott
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222 (rund um die
Uhr)

Soziales/Beratung

Diakonie in Rheda-Wieden-
brück, Hauptstraße 90:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung,
w 05242/931174600; Flücht-
lingsberatung, w 05242/
931173320 (Marita Sieben);
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung,w 05242/931173120; Am-
bulante Pflege, w 05242/
931172130
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209 (Angelika Premke),
w 963566, Rathaus in Rheda
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück, Bergstraße 8: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Info: Birgit Kaup-
mann, w 40820
Sozialdienst des Kreises, Regio-
nalstelle Süd, Beratung und
Hilfen bei persönlichen und
sozialen Problemen und Nöten:
jeweils 8.30 bis 12 Uhr und 14
bis 16.30 Uhr, Kreishaus Wie-
denbrück, Wasserstraße 14,
w 05241/852480
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr
Annahme von gut erhaltener
Kleidung, Lippstädter Straße
26
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr (und
nach Vereinbarung) Sprech-
stunden, w 9020515, Jodokus-
Temme-Straße 21, Wieden-
brück
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: Info-w 2645 und 56745
Sozialpsychiatrischer Dienst
des Kreises Gütersloh: 11 bis 13
Uhr Sprechstunde im Kreisge-
sundheitsamt in Wiedenbrück,
w 05241/851718
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr (und nach Vereinbarung)
Sprechstunde Häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555

Kulturelles

Verstärkeramt St. Vit, Euster-
brockstraße: 14 bis 18 Uhr
Galerie mit Werken vom Karl-
Heinz Essig und Bouleplatz
geöffnet
Museum „Wiedenbrücker
Schule“, Hoetgergasse 1: 15 bis
17 Uhr geöffnet

Politik/Parteien

SPD: 19.30 Uhr Infoabend zum
Thema „Rindertor“ in Wieden-
brück, Hohenfelder Brauhaus,
Lange Straße
UWG-Ratsfraktion: 17 bis 19
Uhr Sprechstunde unter
w 47942 oder 42383

Kirchen

Welt-Stube: 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet im evangelischen Ge-
meindehaus, Ringstraße 60 in
Rheda
Ev. Versöhnungs-Kirchenge-
meinde: 18 Uhr Taizé-Gebet in
der Stadtkirche, 19 Uhr Frau-
enhilfe-Abensdkreis im Ge-
meindehaus an der Ringstraße

Vereine

Briefmarkenfreunde Rheda-
Wiedenbrück: 16.30 Uhr Tref-
fen der Jugendgruppe „Philis“
in der Stadtbiblothek, Stadt-
haus Wiedenbrück
Die Hobby-Eisenbahner: 19.30
Uhr Treffen im Vereinsheim am
Reethus
Wiedenbrücker Turnverein: 15
bis 16.30 Uhr Diabetes Sport,
Sporthalle der Eichendorff-
schule
Boulefreunde Rheda: 14 bis 17
Uhr Spielbetrieb auf dem Bou-
leplatz an der Hoppenstraße
Boulefreunde vom Reethus: ab
15 Uhr Treffen am Boulehäus-
chen am Reethus, Flora-Park
Rhedaer Schachverein: 17 bis
19 Uhr Jugendschach und Trai-
ning, Sportheim, Einstein-
Gymnasium
Shantychor „Die Emsmöwen“:
19.30 Uhr Probe im evangeli-
schen Gemeindehaus, Wichern-
straße 2 in Wiedenbrück
Fürstliches Trompetercorps
Rheda: 19.30 Uhr Probe im
Pädagogischen Musikzentrum
an der Ems
Sportschützen Batenhorst: 19
bis 21.30 Uhr allgemeines Trai-
ning, Hubertushalle

Senioren

Seniorenhilfsdienst, Bergstra-
ße 8: 8 bis 16 Uhr, w 05242/
40820
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Wiedenbrück: 14.15 Uhr
Wassergymnastik in der Pius-
Schwimmhalle
Seniorenbegegnungszentrum
„Spätlese“, Hauptstraße 90:
9.30 Uhr Sitzgymnastik (F.
Gellrich), 14.30 Uhr Betreu-
ungsgruppe Demenz- und Alz-
heimerkranke (Anmeldung
w 05241/98673520, Brunhilde
Peil)

Jugend

Jugendzentrum Alte Emstor-
schule, Wilhelmstraße 35, Rhe-
da: 14 bis 16 Uhr Hausaufga-
benhilfe, 16 bis 17.30 Uhr
Töpferwerkstatt (ab sechs Jah-
re, mit Anmeldung), 16 bis 20
Uhr offener Jugendtreff (ab
zwölf Jahren)
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 14.30 Uhr Hausaufga-
benhilfe, 15 bis 19 Uhr offener
Treff, 16 Uhr Mädchentreff
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 25.30 bis 20 Uhr
offener Treff für alle Jugendli-
chen ab der fünften Klasse

Ratsgymnasium

Wiedenbrücker „Penne“ stellt sich am
Samstag interessierten Besuchern vor

Rheda-Wiedenbrück (gl). Alle
Viertklässler der Rheda-Wieden-
brücker, Langenberger und
Herzebrock-Clarholzer Grund-
schulen sind mit ihren Eltern und
Angehörigen für Samstag, 7. Feb-
ruar, ins Wiedenbrücker Rats-
gymnasium eingeladen. Der In-
formationstag an der Rektorats-
straße beginnt um 9.15 Uhr in der
Aula.

Nach der Begrüßung durch den
Schulleiter Johannes Klauke sor-
gen der Unterstufenchor, die
„Musikbox“ (das Unterstufenor-
chester) sowie die Tanz-AG für
den musikalischen Auftakt. Ein
Sketch der Sprachgruppe „La-

tein plus Englisch“ rundet das
Programm ab. 

Ab 10 Uhr können die Besucher
Erfahrungen in einem etwa
20-minütigen Unterricht in ver-
schiedenen Fächern sammeln.
Die Lehrkräfte stehen zu Fragen
rund um den Schulwechsel Rede
und Antwort.

Ab 10.30 Uhr stehen allen Tü-
ren offen bei einem Gang durch
die Schule. Vorführungen in Phy-
sik, Chemie, Biologie, Geschichte,
Erdkunde, Sport und Musik sor-
gen für Information und Unter-
haltung. Arbeitsgemeinschaften
und zusätzliche Angebote der
Schule stellen sich vor.

In den Räumen der neuen
Mediothek informieren Fremd-
sprachenlehrer der Schule. Von
besonderer Bedeutung für viele
Eltern ist die Wahl der Fremd-
sprache für die Klasse fünf. Hier
bietet das Ratsgymnasium die
Möglichkeiten, mit Englisch oder
mit einem doppelten Sprachan-
fang mit Latein und Englisch zu
beginnen.

Im Foyer des Ratsgymnasium
ist ab 10.30 Uhr das Café geöffnet.
Für die Betreuung kleiner Ge-
schwisterkinder sorgen die Schü-
ler. Alle Lehrer des Ratsgymnasi-
ums antworten während dieser
offenen Phase gern auf Fragen.

Bauernschützen

Schützinnen holen Pokal
Rheda-Wiedenbrück (gl).

Die Schützengruppe „Reinhild
Sommer“ hat den Königin-Hel-
ga-Pokal gewonnen, den die Rhe-
daer Bauernschützen bereits zum
49. Mal ausgeschossen haben. Mit
283,4 Ringen siegte diese Frauen-
gruppe vor den „Nordrheda“-
Schützen (279,8) und der Schüt-
zengruppe „Holger Rickfelder“
(274,3).

18 Schützengruppen haben an
dem Wettbewerb teilgenommen.
Von jeder Gruppe schossen sechs
Schützen/Schützinnen in der
Wertung, jeder/jede gab fünf
Schuss ab.

Die erfolgreichen Schützinnen
des „Reinhild Sommer“-Teams
waren Michaela Mettenborg mit
50,2 Ringen, die auch gleichzeitig
zweitbeste Einzelschützin des

Tages wurde, Marion
Merschmann (48,5), Birgit Elias-
möller (46,9), Reinhild
Merschmann (46,7), Elke
Merschmann (46,3) und Gaby
Isenbort (44,8). Die Mannschaft
hat auf einem insgesamt hohen
Niveau geschossen und die zweit-
plazierten souverän auf die Plätze
verwiesen.

Bei den „Nordrhedaern“ ver-
sagten einem Schützen die Ner-
ven. Mit 38,4 Ringen hatte er zu
dem ansonsten guten Gruppenre-
sultat nicht aufschließen können.

Mit 271 Ringen belegten die
einstigen Seriensieger, die Grup-
pe „Ludger Eickholz“, diesmal
nur den vierten Platz. Aber aus
ihren Reihen kam mit Rolf Isen-
bort der Einzelsieger (50,2) sowie
mit Ralf Merschmann einer der
zweitbesten Einzelschützen

(50,2).
Die aktuelle Titelverteidigerin,

die Gruppe „De Temple“, landete
mit 267,7 Ringen – fast 20 weniger
als im Vorjahr – auf Rang fünf.
Auf den weiteren Plätzen folgten
die Gruppen „Heinrich Herborn“
(262,3), „Monika Brand“ (261,9),
„Frank Kreutzkamp“ (259),
„Helmut Merschmann“ (256,6)
und „Berni Brinkkötter“ (250,2).
Die Schießleitung beim Pokal-
wettbewerb lag in den Händen
von Udo Westermann. 

Die Siegerehrung nahmen Wes-
termann, das Königspaar Ludger
Närmann und Sara Völker sowie
Otto Nüßer als Vereinschef vor.
Nüßer bedankte sich bei der
Schießabteilung für die Organi-
sation und bei den Teilnehmern
für einen fairen und spannenden
Wettkampf.

Um den „Königin-Helga-Pokal“ geschossen: die Bauernschützen Udo Westermann, Michaela Mettenborg,
Königin Sara Völker, Birgit Eliasmöller, Gaby Isenbort, König Ludger Närmann, Marion Merschmann, Evi
Kappel, Reinhild Merschmann, Marion Recker und Oberst Otto Nüßer.

16. bis 31. Januar

Im Standesamt notiert
Rheda-Wiedenbrück (gl). Zwi-

schen dem 16. bis 31. Januar sind
beim Standesamt Rheda-Wie-
denbrück folgende Heiraten und
Sterbefälle registriert worden.

Geheiratet: Ursula Hedwig
Eschke und Hans-Dieter Fißmer,
Westring 56.

Gestorben: Anna Hedwig
Hensler geb. Krieling, Parkstraße
15; Franz Martin Matzke, Rotdor-
nallee 21; Christoph Schlüter,
Kolkebrede 7; Heinrich Döing-
haus, Lannertstraße 75, Rietberg;
Josef Löhner, Bresserstraße 15;

Reinhard Jablinski, Wieksweg
81 a; Agnes Maria Surmann geb.
Stüker, Fritz-Burmann-Stra-
ße 24; Heinrich Emil Leickel,
Hellweg 34; Maria Brockamp geb.
Uhrmeister, Triftstraße 10;
Günther Hermann Friedrich
Schrey, Friedhofsweg 6; Charlot-
te Else Hensel geb. Demny, Am
Rondell 14; Maria Laukötter geb.
Kerger, Bielefelder Straße 161;
Anna Hecker geb. Adämmer, Am
Rondell 14; Agnes Lückheide, Am
Rondell 14; Käthe Elsbeth Pieske
geb. Bleck, Ahornallee 14.

„Spätlese“

Selbsthilfegruppe neu
Rheda-Wiedenbrück (gl). Die

Diakonie startet die Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige und
Freunde von Menschen mit De-
menz neu. Am morgigen Don-

nerstag sind ab 20 Uhr alle Inte-
ressenten im Begegnungszentrum
„Spätlese“ an der Hauptstraße 90
in Rheda-Wiedenbrück willkom-
men.

Kranker Baum

Birke am Markt
wird ersetzt

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
der Reihe der sechs alten Bir-
ken auf dem Markt in Wieden-
brück fehlt seit einigen Tagen
ein Baum. Er wurde von Stadt-
werkern abgesägt. Die rund
zehn Meter hohe Birke war
krank und im Kronenbereich
morsch. Ihre Beseitigung wur-
de auf Anordnung des Grün-
flächenamts der Stadt aus Si-
cherheitsgründen veranlasst.
Von dort kommt auch die gute
Nachricht: Der verbliebene
Baumstumpf soll rechtzeitig
maschinell zerschreddert wer-
den und zum Frühjahr hin eine
Neuanpflanzung erfolgen.

Birken bestimmen seit den
1920er-Jahren das Bild des
historischen Markts. Ange-
pflanzt wurde die Baumreihe
auf Anweisung des damaligen
Bürgermeisters Heinrich
Nienhues. Er trug im Volks-
mund den Namen „Birken-
Heinrich“. Er sorgte nämlich
für Birken in der Innenstadt
und in den Außenbezirken, die
aber inzwischen fast alle ver-
schwunden sind. Entweder fie-
len die Bäume dem Straßenbau
zu Opfer oder wurden durch
andere Baumarten ersetzt. 

Die heutige Baumreihe am
Markt entstand vor mehr als 20
Jahren im Zuge der Neugestal-
tung des Platzes. Der Plan,
anstelle der Birken eine andere
Baumart zu pflanzen, wurde
auf Wunsch der Bürgerschaft
fallengelassen. Die Wieden-
brücker wollten ihre Birken
wiederhaben, den vertrauten
Baum mit dem weißen Stamm,
dem frühen Grün im Lenz und
dem flirrenden, gelben Blät-
terwerk bis hin zum Christ-
kindlmarkt.

Nur ein Baumstumpf steht
noch von der Birke am Markt
in Wiedenbrück. Sie musste
weichen, weil sie krank war.

„Glocke“-Besichtigung

Jetzt vertraut mit Rotation und Offset
Rheda-Wiedenbrück (gl).

Druckplatte, Rotation und Off-
set-Verfahren sind für die Mit-
glieder des Männergesangvereins
„Hoffnung“ Rheda-Wiedenbrück
jetzt keine Fremdworte mehr. Bei
der Besichtigung des „Glocke“-

Druckzentrums im Oelder In-
dustriegebiet Am Landhagen ver-
deutlichte „Glocke“-Mitarbeiter
Hans Stiemke gestern die Her-
stellung einer Zeitung. Dabei
werden zunächst die Druckplat-
ten so aufbereitet, dass sie auf der

zwölf Meter hohen Rollenoffset-
Rotation Druckerschwärze und
Buntfarben auf das Papier über-
tragen können. Bedruckt werden
jährlich 60 000 Kilometer Papier,
das einen Recycling-Anteil von
bis zu 100 Prozent aufweist.

Senioren

Frühstück nach
Heiliger Messe

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Caritas Lintel lädt alle
Senioren für Mittwoch, 11.
Februar, 8 Uhr, zur Messe in
die St.-Antonius-Kapelle ein.
Danach wird gefrühstückt.
Anmeldung:w 56615.

FDP

Gelb-blaue Stunde
im „Sportheim“

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Bürger, die Lust auf politische
Gespräche haben, sind alle vier
Wochen zur „Gelb-blauen
Stunde“ der FDP eingeladen.
Zwanglos soll über aktuelle
Fragen diskutiert werden. Als
Ansprechpartner stehen FDP-
Mitglieder aus Parteivorstand
und Ratsfraktion zur Verfü-
gung. Die nächste „Gelb-blau-
en Stunde“ findet am morgigen
Donnerstag ab 19 Uhr in der
Gaststätte „Sportheim“ am
Reinkenweg 13 a statt.


